
Die Ergebnisse der Kreisverbands-
meisterschaft 2011:
Luftgewehr
Damen
Mannschaftswertung:
1. BSKor Gifhorn 1078
2. SV Flettmar 1030
3. KKSV Gravenhorst/Ohnhorst 902
Einzelwertung:
1. L. Holz, SV Triangel 484
2. R. Klemm, SV Flettmar 469
3. K. Y. Fricke, BSKor Gifhorn 467
sitzend aufgelegt ab 50 J. männl.
Mannschaftswertung:
1. BSKor Gifhorn 1264,6
2. SV Müden-Dieckhorst I 1260,8
3. SGes Vordorf 1259,8
4. SGes Wesendorf IV 1259,6
5. SV Müden-Dieckhorst 1257,4
6. SV Adenbüttel 1257,3
Einzelwertung:
1. F.-W. Meyer, SV Müden-D. I 424,8
2. M. Pudelek, SKor Rethen 422,9
3. J. Dimmler, SGes Ribbesb. 422,4
sitzend aufgelegt ab 50 J. weibl.
Mannschaftswertung:
1. SGes Winkel 1260,0
2. USKor Gifhorn XVI 1257,2
3. SGes Vordorf II 1252,3

4. BSKor Gifhorn 1250,7
5. BSKor Gifhorn II 1235,9
6. SGes Wesendorf VI 1233,9
Einzelwertung:
1. G. Hillmann, SGes Winkel 422,2
2. A. Janas, USKor Gif. XVI 421,8
3. G. Rüdebusch, SGes Winkel 420,8
sitzend aufgelegt ab 50 J. m./w.
Mannschaftswertung:
1. SV Rötgesbüttel 1263,1
2. SV Rötgesbüttel III 1253,2
3. SV Isenbüttel-Gifhorn 1248,6
4. SV Wedelheine/Wedesb. 1246,8
5. SKor Rethen II 1246,1
6. USKor Gifhorn XVII 1244,2
sitzend aufgelegt ab 60 J. männl.
Einzelwertung:
1. K.-H. Asche, SGes Hillerse 422,8
2. H. Fricke, SV Müden-Dieckh. 422,1
3. L. Berneis, SV Grußendorf 421,9
sitzend aufgelegt ab 60 J. weibl.
Einzelwertung:
1. U. Knupper, SV Rötgesb. 423,3
2. E. Lüddecke, SGes Vord. II 419,6
3. M. Hoffmann, SV Rötgesb. 419,6
sitzend aufgelegt ab 70 J. männl.
Einzelwertung:
1. J. Kruse, SGes Vordorf 424,2
2. H. Gerche, SGes Winkel III 420,4

3. K. Bömelburg, SG Lagesb. 419,5
sitzend aufgelegt ab 70 J. weibl.
Einzelwertung:
1. H. Frömling, SV Neubokel II 420,2
2. H. Bokelberg, SV Müd.-D. II 419,2
3. G. Breuer, SGes Winkel II 413,6
sitzend Freihand ab 50 J. männl.
Mannschaftswertung:
1. SV Grußendorf 1142
2. SV Müden-Dieckhorst 1139
3. BSKor Gifhorn 1139
4. SV Dannenbüttel 1133
5. SV Allerbüttel 1125
Einzelwertung:
1. G. Lux, BSKor Gifhorn 384
2. F.-W. Meyer, SV Müden-D. 379
3. H. Cordes, SV Grußendorf 377
sitzend Freihand ab 50 J. weibl.
Einzelwertung:
1. N. Dörge, SV Grußendorf 376
sitzend Freihand ab 60 J. männl.
Einzelwertung:
1. P. Pasiciel, SV Dannenbüttel 390
2. L. Berneis, SV Grußendorf 389
3. H. Bokelberg, SV Müden-D. 388
sitzend Freihand ab 70 J. männl.
Einzelwertung:
1. D. Altenkrüger, SV Dannenb. 371

SCHIESSEN Kreisverbandsmeisterschaft 2011

Die Medaillengewinner bei der LG-Kreisverbandsmeisterschaft: Linda Holz (M., SV Trian-
gel) siegte vor Rebecca Klemm (l., SV Flettmar) und Yvonne Fricke (BSKor Gifhorn).

Erst Rekordgewinner und
Titelverteidiger Däne-
mark hat im Finale den
EM-Siegeszug der deut-

schen
Badmin-
ton-Na-
tional-
mann-
schaft ge-
stoppt.
Die

Auswahl
von Bun-
destrainer

Jakob Hoi mit der Gifhor-
ner Ersatzspielerin Carola
Bott stand in Amsterdam
nach vier dermaximal fünf
Partien beim �:3 vorzeitig
als Verlierer fest.
Silber ist dennoch der

größte deutsche Erfolg in
der Geschichte dieses
Wettbewerbs. Bronzeme-
daillen �972 und 2004 wa-
ren bislang die beste EM-
AusbeutedeutscherMann-
schaften. Deutschland
hatte sich zuvor imHalbfi-
nale mit 3:� gegen Russ-
land und in der Runde der
letzten acht Teams mit 3:0
gegen Frankreich durch-
gesetzt.

Badminton: Team-EM

Deutschland
holt Silber

Bott

(ben) Niederlage zum Sai-
sonabschluss: Mit einem 3:5
beim SSW Hamburg verab-
schiedete sich das NBV-Team
Gifhorn II als Dritter aus der
Spielzeit der Badminton-Re-
gionalliga.

Dass es letztlich nicht mit
der Verteidigung von Rang
zwei klappte,
störte beim
NBV-Team
niemanden.
„Die Stim-
mung ist su-
per. Man
muss ja be-
denken, dass
wir nur an
einem einzi-
genWochen-
ende kom-

plett waren. Von daher ist es
egal, ob wir Zweiter oderDrit-
ter geworden sind“, sagte Ka-
pitänin Bianca Pils.
Neben den Siegen im ersten

Herrendoppel, dem Damen-
einzel und dem Mixed hatten
dieGäste auch imDamendop-
pel noch die Chance zum Er-
folg. Doch eine zwischenzeit-

liche �6:�3-Führung im drit-
ten Satz konntenPils und Son-
ja Schlösser nicht nach Hause
bringen. „Das war sehr un-
glücklich“, bedauerte Pils.
Schlösser verdiente sich hin-

gegen noch ein Sonderlob für
ihren Sieg imEinzel. „Daswar
wirklich ein richtig gutes Spiel
von ihr“, betonte Pils.

Dennoch
musste Gif-
horn auf der
Zielgeraden
noch die Berli-
ner Brauereien
auf Rang zwei
vorbeiziehen
lassen. Ham-
burg brachte
das 5:3 hinge-
gen nichts, der
SSW stieg ab.

Trotz Pleite: Gifhorn II
mit Platz drei zufrieden
Badminton-Regionalliga: Hamburg siegt und steigt ab

Hatten das Remis auf dem Schläger: Bianca Pils (h.) und Sonja Schlösser konnten ihr Dop-
pel für das NBV-Team Gifhorn II im dritten Satz nicht gewinnen. Photowerk (4)

(ben) Ein Überraschungs-
punkt für das NBV-Team
Gifhorn II: Am Samstag er-
reichte der ersatzge-
schwächte Badminton-Re-
gionalligist ein 4:4 beim
Horner TV.

Dabei war Gifhorns Ver-
folger noch einmal in Best-
besetzung angetreten, hatte
sogar seine beiden Top-
Spieler aus England einflie-
gen lassen. „Eigentlich ha-
ben wir deshalb gar nicht
mit einem Punkt gerech-
net“, freute sich Gifhorns
Spielführerin Bianca Pils
deshalb umso mehr über
den einen Zähler.
Zwei Siege hatten die

NBVer fest eingeplant –
und sowohl das Damendop-
pel als auch das Mixed ent-
täuschtennicht. „DasMixed
hat am Ende den vierten
Punkt gemacht“, berichtete
Pils. Zuvor gelangen Gif-
horns Reserve aber bereits

zwei Überraschungen. Den
Auftakt machte dabei das
erste Herrendoppel mit
Benjamin Schmidt und
Hannes Roffmann. „Auf
das Spiel haben wir ein biss-
chen gehofft. Benni und

Hannes ha-
ben aber
auch super
gespielt“,
lobte Pils.
Die

dickste
Überra-
schung
glückte
schließlich

Ersatzspieler Robin Joop.
Nachdem er den ersten Satz
bereits für sich entschieden
hatte, spielte er seinen Geg-
ner Patrick Kämnitz im
zweiten Durchgang derart
an die Wand, dass dieser
krankheitsbedingt das
Handtuch warf. „Robin hat
sich richtig reingehängt“,
sagte Pils.

Überraschungen
im Doppelpack
Regionalliga: Gifhorn II punktet in Horn

Stark imDoppel: Gifhorns
Benjamin Schmidt.

SSW Hamburg – NBV-Team II 5:3

Horner TV – NBV-Team II 4:4

1. Herrendoppel: Redlich/Bartels – Roffmann/Schmidt 17:21, 18:21
Damendoppel: Schran/Hebel – Pils/Schlösser 21:19, 10:21, 21:18
2. Herrendoppel: S. Schulz/A. Schulz – Y. Joop/R. Joop 21:14, 21:12
1. Herreneinzel: Redlich – Schmidt 21:9, 17:21, 21:14
Dameneinzel: Hebel – Schlösser 15:21, 21:15, 15:21
Mixed: A. Schulz/Schran – Roffmann/Pils 14:21, 21:14, 18:21
2. Herreneinzel: Semrau – Y. Joop 21:18, 21:15
3. Herreneinzel: S. Schulz – R. Joop 21:11, 21:8

1. Herrendoppel: Beckman/Kämnitz – Roffmann/Schmidt 15:21, 21:16, 9:21
2. Herrendoppel: Kettle/Hukriede – R. Joop/Y. Joop 15:21, 21:14, 21:9
Damendoppel: Volkmann/Kuhnert – Pils/Schlösser 22:24, 18:21
1. Herreneinzel: Beckman – Schmidt 21:3, 21:8
2. Herreneinzel: Kettle – Y. Joop 21:11, 21:10
3. Herreneinzel: Kämnitz – R. Joop 17:21, 10:21
Dameneinzel: Volkmann – Schlösser 21:14, 21:12
Mixed: Hukriede/Kuhnert – Roffmann/Pils 19:21, 11:21

DasNachwuchs-Paar Jan-
Lauritz Schweda und Ali-
cia Küster von der SV
Gifhorn tanzte sich bei ei-
nem Standard-Turnier in
Hamburg ganz an die
Spitze.
Die beiden Zwölfjähri-

gen starteten bei einem
Breitensportturnier in der
Altersklasse ab �3 Jahren
und hatten es durchweg
mit älteren Gegnern zu
tun. In dem fünfpaarigen
Feld tanzten sie sehr si-
cher und souverän und
wurden letztendlich hoch
verdient mit dem ersten
Platz belohnt.

Tanzen: Turnier

SV-Talente
feiern Sieg

30 Montag, 21. Februar 2011Lokalsport

Regionalliga Nord
SG Berliner Brauereien – BWWittorf II 7:1
SG EBT Berlin II – TSV Trittau II 5:3
Horner TV – NBV-Team Gifhorn II 4:4
SSW Hamburg – PSV Bremen 4:4
SG EBT Berlin II – BWWittorf II 6:2
SSW Hamburg – NBV-Team Gifhorn II 5:3
Horner TV – PSV Bremen 7:1
SG Berliner Brauereien –TSV Trittau II 4:4

1. SG EBT Berlin II 14 10 2 2 72:40 22: 6
2. Berliner Brauereien 14 8 2 4 62:50 18:10
3. NBV-Team II 14 7 3 4 64:48 17:11
4. Horner TV 14 7 2 5 64:48 16:12
5. PSV Bremen 14 5 2 7 52:60 12:16
6.TSVTrittau II 14 5 2 7 47:65 12:16
7. SSW Hamburg 14 5 1 8 53:59 11:17
8. BWWittorf II 14 2 0 12 34:78 4:24

Roffmann


